
B i l a n z  des 20-jährigen US-Austausches des Humboldtgymnasiums mit 
der Naperville Central High School

• Ca. 350 Schülerinnen und Schüler des HGS - vorrangig aus der Jahr-
gangsstufe 11, anfangs auch aus der Jahrgangsstufe 12 – haben bis-
lang an den 20 Austauschfahrten teilgenommen.

• ca. 170 Schülerinnen und Schüler der NCHS – vorrangig der Jahrgangs-
stufen 10 + 11 – haben an 18 Austauschfahrten nach Solingen teilge-
nommen.

• Unser gemeinsamer Austausch hat im offiziellen Programm der KMK 
(Kultusministerkonferenz), dem GAPP – German American Partnership 
Program – die Nummer 0017, ergo zählen wir zu den ersten der heute 
ca. 750 US-Austauschschulen.

• Das GAPP feiert auch in diesen Tagen in Berlin sein 25-jähriges Beste-
hen, also sind wir mit unseren 20 Jahren US-AT nicht viel jünger.

• Vom HGS haben bislang 12 Kolleginnen und Kollegen den US-Aus-
tausch begleitet, an der NCHS lediglich 3 Kolleginnen und Kollegen; 
Frau Betterman war immer dabei und leitet den US-AT seit mehr als 10 
Jahren ausschließlich allein – was wäre der Austausch ohne sie? Vielen 
DANK, Frau B.!!!

• In Naperville haben bislang ca. 280 – 300 Gastfamilien unsere Schüle-
rinnen und Schüler als echte Familienmitglieder herzlich in ihr Leben 
integriert und ihnen den „American way of life“ auf authentische Art 
vorgelebt.

• Viele Familien haben bereits mehrfach unsere Schüler aufgenommen, 
der Rekord steht bei bis zu 8x! Wie viel mehr Gastfreundschaft kann 
man erwarten?!

• Die Solinger und Humboldtianer sind an der NCHS, die als Senior HS 
eine Schülerzahl von 3.100 hat, in der Stadt Naperville und beim Bür-
germeister immer herzlich und zuvorkommend empfangen und betreut 
worden. Dort heißt es: Osterzeit = Solingen-Austauschzeit.

• Beide AT-Gruppen haben durch den AT stets ihren Beitrag geleistet, die 
freundschaftlichen Bande zwischen beiden Ländern zu knüpfen, zu 
pflegen, zu intensivieren und zu erhalten. Dadurch konnten sie gewiss 
mögliche Vorurteile und Clichés abbauen und das wahre Deutschland 
bzw. die echten USA kennen lernen.

• Als eine Art „Schmankerl“ am Ende eines jeden Austausches haben die 
Solinger von 1989 – 2001 und seit 2008 wieder ein viertägiges Stopover-
programm in NYC durchgeführt. Von 2002 – 2007 war unser Stopover-
programm in Washington DC.

• Unsere NCHS-Gruppen haben auf ähnliche Art Berlin, Stuttgart und 
weitere Städte und ihre Umgebung kennen gelernt.

• Wir alle hoffen, dass all diese Austauschfahrten für alle Teilnehmer 
unvergesslich und einmalig sind und immer sein werden und zu wei-
teren Kontakten und Begegnungen mit dem Gastland und Gastgebern 
führen werden.

gez. M. Falkner – 19.06.2008


